
AinlsbtattMr die Stadt Wildbad
und -uglrich Verkündigungsblntt des Kgl. Revicrsmts Wildbad .

Anzeige - und MnterHaktungsblntt für : Witdbcrd und Mnrgeöung .

Der . Wildbader Anzeiger " erscheint wöchentlich dreimal und zwar „ Montag , Mittwoch u . Samstag . " Annoncen , die in hiesiger
Stadt und Umgebung die größte Verbreitung finden , werden die kleinspaltige Garmond -Zeile oder deren Raum , mit d 8 Pfennig berechnet.

Bei Wiederholungen Rabat , stehende Annoncen und Abonnement nach Uebereinkunft .
Der AbonnementS - PreiS beträgt in hiesiger Stadt vierteljähr . 90 Pfg . monatl . 30 Pfg . Durch die Post bezogen im OberamtSbczirk Viertels. 1 ^ IS ^

außerhalb des Bezirks 1 ^ SS . Alle Postanstalten und Postboten nehmen Bestellungen an .

Montag , den 1 . Mai 1899. 76 .

W i l d b a d .
Wvückenspevrre .
Wegen notwendiger Pflasterarbeiten ist

die Wildmannsbrücke vom Dienstag , den
2 . Mai bis Donnerstag, den 4 . Mai ds.
Js . für Fuhrwerke gesperrt .

Den 29 April 1899 .
Stadtschultheißenamt:

Lätzner.

Zu verkaufe« :
Heute Montag , den 1 . Mai

«achmittags 1 Uhr
verkaufe ich vor meinem Hause im Aufträge
nachstehende Gegenstände :

1 polierten Ovaltisch ,
1 polierten Consoltisch,
1 gepolsterten Lehnsessel,
3 gepolsterte Sessel,
1 tannener Bücherständer,
1 tannener Leibstuhl,
1 Waschständer ,
1 Schirmständer,

einen tannenen mit Wachstuch be¬
zogenen Waschtisch ,

sowie eine Kinderbettlade samt Rost.
Karl Schulmeister ,

Schreincrmcister.
Reines

8oInvtziütz-8(;ImialL
per Psd . 70 Psg.

empfiehlt Hermann Schmid . Metzger
König- Karlstrasie .

I" Cittlmen L Orangen
nur feinste Früchte

empfiehlt _ Th . Bechtle.

Einen Morgen Wiese
in der Eiselsklinge hat zu verpachten oder
auch zu verkaufen .

Frau Luise Pfau Witwe
neben der alten Linde.

I' textet
sowie

Vrruagow
Chr . Batt.

HF

üalto vom 1. Nai od bi8 Luäo 8optvmi)tzr
kür NilAlitzäor äor Ivioildondil880il

(LslbLtvsrLtLrMick äriu § euLs I 'Llls 3,u3 § suorumsu )
IVvrdtu^8 : mlclim . von drild 3 dm drild 4 Ildr .

8onntuA8 : vormittri <F8 von 10 di8 11 Ildr .
dLZkr . LtLdLLILt L. v .

vr . IlOrOUL
xradt.- u . Lur-^rst.

Im Interesse der Krankenkassenmit-
glieder halte ich für diese

täglich von 7 vis 8 Uhr früh
während der Saison besondere Sprechstunden .

vr VenkvI.

3s§rüuäst

1376 .

3s § rüuäöt

1376 .
6eml8l6iii

üillliirliclies ülilltzrlllvllsser.
I 'rlt'ol ^ otrüud I . kunA08 .

LorLtlicdsrLsitL dsLtsuL siuxkodlsu dsi edrouiLedsw.
UL§sucLrLrrd , 31LLSU- uuä IliersulsiLsu .

Gelteste kruiineunuteriiellmnuK äes ke^irks Oerolsteiu .
Kaupt - NisäsrlaAS :

kür ^ ilLdLä , ^sueudür§ sie . üiml 3L2xLr iu 1lsusiidür§.
IlLuxtili6LörlL §6 kür Hsrrsuald : Ls.r1 Zscdtls , HsrrsuLlb.

Dis vireotie n : Oerolstoin , Likel , Itkoinprovins .
empfiehlt



Selbstgemachte
» Suppen-Nudel«

empfiehlt _ GH. Mechtte.

Wie haben Sie es nur fertig ge¬
bracht, daß dieses Mal die Fußböden
so prachtvoll geworden sind ?

Mit „ O - Fritze 's Bernstern- Oel-
lacksarbe" ist es weiter kein Kunststück,

dieselbe übertrifft an Haltbarkeit ,
schnellem Trocknen und elegantem AuS»
sehen aller anderen Fußbodcnlacke.

Niederlage bei

Ferner empfiehlt :
karlLtztwieltStz , weiß u . gelb

kulLlüvLtzr ,
I ^vluöl ,

lerpeuliiiöl ,
t -opal - u . LiseulavlL .

Der Obige.

Kaffee
empfiehlt_ Carl Wilh. Bott .

Wollen Sic tausende
verdienen,

dann handeln Sie mit unst ren neuesten höchst
nützlichen Massenartikel . Für alle passend.

Jedermann ist Käufer.
Bitte Adresse einsenden ,

alsdann unentgeltlich weitere Auskunft .
Sachs . Verlagshaus . Hainichen i Sa .

L0Ü611ÖI „ Miulol " .
Zum Einölen der Fußböden von Bureaux,

Verkaufsläden , Restaurants , Wohnzimmern ,
Schulzimmern , Spitälern , Treppenaufgängen ,
überhaupt von viel begangenen Lokalitäten
ist das

geruchtose Modenöt
daS geeignetste und praktischste da dieses Bo-
denbl — besonders dem bisher gebräuchlichen,
unangenehm riechenden Leinöl gegenüber —
geruchlos ist , rasch trocknet , nicht harzt und
schmiert. Zu haben bei

I . F . Gutbub .
I * DiumtznIIialvrkLstz
empfiehlt besten- Ghr. Pfau.

ZlÜilM gerasteter

smer '

Hu I ptrl L '/2 pf «t . packeken
per MA7 . i .2l),i.4l>, i.sa, l .sv, 2 ., . i 'urkisclieA?iscbungM. 2 .5ü

Niederlage bei Herrn Gustav Hammer , Wildbad.

liniKliltiilo , 8vrri6 81tzrl )

Lltzläer u . Hi88tzn
fiat stots iu Arosssr .̂usrvastl.

tAir/ra KreL , Mdcks § .

in besten Qualitäten empfiehlt.

Ku888ia1il86N86n
, Siedeln , LekteMay -

länäsr ^ 6t28t6M6, kat6Nt86N86N-
rin§e , Heu- Sedittel - u . vunA -Kadeln

X W i l d b a d .

WilH. Lüh , Schuhmacherm. , Hauplstr . 91
empfiehlt sein gut sortiertes Lager gut gearbeiteter
Schuhe «ud Stiefel jeder Art für Herren,'Damen , Knaben, Mädchen u Kinder in Som¬

mer- und Winterwaren, in einfachen, sowie feinsten Qualitäten -
Ferner empfehle Turnschuhe, Gumigaloschen, Holzschuhe

mit und ohne Filzfutter , Preise billigst .
Sorgfältige Ausführung nach Maß. Reparaturen rasch u . billig .

Gisenacher Geldlotterie
Ziehung vom 6 . bis 10. Mai 189S

Hauptgewinn : 100,000 Mk. Lose ä. Mk. 3.30
Strccßbnrger-GeldloLLerie

Hauptgewinn : Mk. 80 000
Ziehung am 18 . u . 19 . Juli 1899. Lose L ^ 3 .—

sind zu haben bei KcrvL WilH . Mott .

empfiehlt

d N ^ 6 roL u . Ktzdranul ( ! A
wohlschmeckend

per Psd . ^ 1.- 1 .20 1 . 60 1.80 2 -
G . Liudenberger , Conditor.

IVoin- ^ 8p6i86-Hnrl 6n
(iu Zed ^ Lr ?- u . Lliut -Vruck )

rveräsn iMi ^st anAelertiAt in äer Lucliäruclrerei von



Rundschau .
Stuttgart , 26 . April . Wie verlautet ,

wird an maßgebender Stelle die Absicht er¬

wogen , zu den diesjährigen Kaisermavövern
auch die Sanitätskolonne an einem bestimm¬
ten T » g herbeizuziehen , sodaß sie mit den
Militärkrankenträgcrn eine kombinierte Ab¬
teilung bilden würde .

Stuttgart , 27 . April . Der Landesaus¬
schuß des württembergischen WirlSverbandeS
war gestern hier zu einer längeren Sitzung
zusammengetreten . Die Einzelvorstände der
verschiedenen Oltsverbände berichteten über
den E >folg des Kampfes gegen die Auswüchse
des FlaschenbterhandelS . In der Umgeld¬
frage wurde die jüngste Erklärung des Fi¬
nanzministers , welche die baldige Einbring¬
ung eines Gesetzes in Aussicht stellt , mit
Freuden begrüßt und dabei der Hoffnung
Ausdruck gegeben , daß der Entwurf das
Wirtsgewerbe ebenso befriedigen möge , wie
die Ständekammer . Bezüglich der Stellen¬
vermittlung durch die Arbeitsämter war der
Ausschuß darüber einig , daß es , wie auch
der Referent betonte , ungemein schwer sei,
geordnete Zustände berbeizuführen , solange
noch die private Vermittlung von Stellen¬
suchenden vorwiegend in Anspruch genommen
werde . — Der nächste VerbandStag wird
am 6 . und 7 . Juni in Freudenstadt abge -
halten ; die Tagesordnung hierfür wurde auf
der gestrigen Versammlung ebenfalls festge »
stellt .

Stuttgart , 28 . April . Heute früh starb
nach langer Krankheit der vormalige Chef¬
redakteur des „ Schwäb . Merkur * Dr . Otto
Elben , früher Reichstags - und Landtagö - Abg .,
76 Jahre alt .

Cannstatt , 25 . April . Ein Taglöhner ,
der mit einem Pferdemarktlos , auf welchem
die Nummer gefälscht war , bei einem hief .
Friseur 100 erhoben hatte , wurde ge¬
stern fcstgcnommen . Er will daS Los ge¬
funden haben .

Heilbronn, 26 . April. Zu der Abschaff¬
ung des Schulgeldes an den hiesigen Volks¬
schulen hat der Bürgerausschuß nunmehr
Stellung genommen und zwar versagt er
jenem Beschluß des Gemeinderats seine Ge¬
nehmigung , sodaß nach wie vor Schulgeld
hier erhoben wird . Ebenso erklärte sich der
Bürgerausschuß gegen den Beschluß des Ge -
meinderais , an höheren Lehranstalten jedes
dritte und weitere Kind ein und derselben
Familie vom Schulgeld zu befreien .

— Wer Inserate mit falscher Namens¬
unterschrift an Zeitungen schickt , wird wegen
Urkundenfälschung bestraft . Der verheiratete
Schuhmacher Johann Sollner in Heilbronn
sandte am 18 . Januar ein von ihm ver¬
faßtes Inserat mit der Unterschrift „ Mehrere
Tanzschülerinnen " an die Expedition des

„ Heilbronner Generalanz . * mit der Bitte um
sofortige Ausnahme . Das Inserat hatte er
unbefugt mit dem Namen „ Marie Schwarz *

unterzeichnet . Hierfür wurde Sollner von
der Strafkammer wegen erschwerter Privat¬
urkundenfälschung zu der Gefängnisstrafe Von
2 Wochen und zu den Kosten des Verfahrens
verurteilt .

Balingen , 24 . April. Durch einen Un¬
glücksfall seltener Art wurde am Freitag
Briefträger Walz von hier betroffen . Als
er auf seinem Dienstgange an dem Gasthof
zum Schwanen vorbeikam , fiel in diesem Au¬
genblick von der aus Anlaß der kath . Kirchen -
finweihung ausgehängten Fahnenstange die

Spitze herab und traf Walz so unglücklich
auf den Kopf , daß er eine starke Wunde er¬
litt und seither dienstunfähig ist .

Aus dem OA . Biberach , 24 . April .
Der Maurer Joh . Ritter von Erolzheim ar¬
beitete in einem Neubau zu Berkheim im
Kellerraum , plötzlich entfiel einem am Dach -
stuhlaufrichten beschäftigten Mann ein schweres
ZimmermannSbeil , daS dem ersteren auf den
Kopf fiel und im Schädel stecken blieb . Der
Schwerverletzte wurde ins Krankenhaus ver¬
bracht .

Ebingen , 26 . April . Gestern abend um
7 Uhr fiel eir, 6jäghriges Kind im Matz¬
mann in die hochangeschwollene Schmiecha
und wurde etwa 100 Meter wc t in der¬
selben fortgeriss .- n . Dem gerade vorübergeh¬
enden Kaufmannslehrling Carl Nieder ge¬
lang eS mit eigener Lebensgefahr das Kind
hinter der Turnhalle vom sicheren Tode zu
erretten .

— Den eigenen Mann dem Feuertode
zu überliefern suchte in dem Orte Klein -
schonach (Baden ) die Frau des Landwirts
Max Lohr . Die beiden Eheleute lebten feit
langer Zeit in Unfrieden miteinander . Die
Frau faßte deshalb den Entschluß , ihren
Mann aus dem Wege zu räumen . Eie
schleppte während der Nacht , als der Mann
in einer Kammer schlief, mit Hilfe ihrer 19
Jahre alten Tochter ein Quantum Reisig¬
bündel in die Küche und zündete sie an . DaS
Feuer wurde aber rechtzeitig bemerkt und ge¬
löscht . Die Tochter legte ein umfassendes
Geständnis ab , während die Mutter die
scheußliche That leugnet . Beide sind ver¬
haftet .

Berlin , 27 . April. Vergangene Nacht
hat der Handelsmann Histermann in Ab¬
wesenheit seiner Frau seinen beiden Töchtern
von sechs, bezw . neun Jahren den Hals ab -
gejchnitten und sich dann erhängt .

— Kaiser Wilhelm in Wien . Es ver¬
lautet mit Bestimmtheit , daß Kaiser Wilhelm
zur Enthüllung des Denkmals des Erbher -

zogS Albrecht am Pfingstsonntag 21 . Mai ,
nach Wien kommen werde . Prinz - Regent
Luitpold und der König von Rumänien wer¬
den zu dieser Feier gleichfalls erwartet .

— Das Vermögen des Verbandes der
Deutschen Buchdrucker hat nunmehr 2 Mill .
Mark überschritten .

— Um zum Studium des Bürgerlichen
Gesetzbuchs den Richtern und Rechtsanwälten
die nötige Zeit zu gewähren , schlägt Rechts¬
anwalt Schenk in der „ Kreuz - Ztg .

" als ein¬
zigen Ausweg vor , „ für dieses Jahr die
Dauer der Gerichlsfcrien auf die Zeit vom
1 . Juli bis 1 . Oktober 1899 durch Reichs¬
gesetz zu bestimmen . *

— Aus Furcht vor Strafe Hut sich in
Fürth ein Offiziersbursche erschossen ; er hatte
einen Posten augerempelt .

Glogau , 25 . April . Der „ Niederschle¬
sische Anzeiger " meldet : In dem 9 Kilo¬
meter von hier entfernten Orte Kuttlau brach
heute vormittag Feuer aus , welches sich in¬
folge starken Windes sehr schnell verbreitete
und in kurzer Zeit 13 Besitzungen mit 14
Wohnhäusern , 12 Scheunen und 13 Stall -
gebäuden einäscherte . Eine Person erlitt
leichte Verletzungen . Bei der schnellen Aus¬
breitung de« FeuerS konnte fast nichts ge¬
rettet werden .

— In Odessa hat im Jnstruktionssaal
der Kaserne Ne . 5 , wo eine halbe Kom¬
pagnie Soldaten zum Unterricht versammelt

war , eine furchtbare Gasexplosion stattge¬
funden . 8 Personen , ein Offizier , 3 Unter¬
offiziere und vier Gemeine wurden getötet ,
sechs Gemeine verwundet . Der Saal hat
starke Risse erhärten .

— Eines schrecklichen Todes starb der
im Saarbrückener Elektrizitätswerk angestellte
Maschinenführer Weber von Malstatt - Bur -
bach . Er geriet , wie man annehmen muß ,
durch eigene Unvorsichtigkeit in das Schwung¬
rad einer Maschine und wurde bis zur Un¬
kenntlichkeit verstümmelt .

— Bei dem Brande eines Stalles auf
dem Mewe geleg nen Gut Czierspitz kamen
drei Arbeiter uns Leben . Der Material¬
schaden ist bedeutend . 60 Stück Vieh sind
verbrannt .

— Ein ganzer Gemeinderat verhaftet .
Wie aus Budapest depeschiert wird , ist der
gesamte Gemeinderat von Psazek wegen Bank¬
notenfälschung verhaftet worden . Die Werk¬
stätte befand sich im Keller des Gemeinde¬
hauses . Dir Gendarmerie überraschte die
Fälscher bei der Arbeit . Die Letzteren setzten
sich zur Wehr und feuerten Revolverschüsse
ab . Ein Gendarm wurde schwer verwundet .

— In Italien werden arme Bräute
von Staatswegen mit einer kleinen Mitgift
ausgestatlet . Die auf diese Weise alljährlich
verteilte Summe soll etwa 10 Millionen
Mark betragen . Um eine Hciratsbeihilfe zu
erhalten , muß die Bittstellerin Nachweisen,
daß sie selbst einen guten Leumund , doch
keinerlei eigene Mittel hat , und daß ihr Ver¬
lobter eine Beschäftigung hat , die sie später
zu ernähren verspricht .

— Allen Mädchen , die ihre Erziehung
an einer öffentlichen Schule in Rußland ge¬
nießen , ist das Tragen eines Korsetts ver¬
boten , und sie sind verpflichtet , die weite blu¬
sige Volkstracht zu tragen , die den Körper
nicht im geringsten einengt . Der Unterrichts¬
minister begründet seine Verfügung damit ,
daß er bei seiner Dienstreise zu der Uebcr -
zeugung gekommen sei, das Korsett sei un¬
zweifelhaft schädlich , da es die körperliche
Entwicklung der Mädchen hemme .

— Das Leichenschiff . Ein grausige Lad¬
ung führt der amerikanische Transportdampfer
„ Morgan City *

, der auf der Reise von
Manila nach San Francisco begriffen ist ,
mit sich . ES befinden sich nämlich dreihun¬
dert hermetischverschloffene Särge an Bord ,
in denen die sterblichen Ueberreste von drei¬
hundert Offizieren und Mannschaften ruhen ,
die bisher in der Nähe von Manila beerdigt
waren . Nach Ankunft in San Francis !»
werden die Toten auf Staatskosten nach ihrer
Heimat zur endgiltigen Bestattung überführt
werden .

— Amtsdeutsch . Vom großherzogl . Be -
zirkSdireklor in Weimar ist den dortigen
Lehrern folgendes Schreiben zugegangen :
„ Sie erhalten hierbei 10 Stück vom Deut¬
schen Kriegs - und Militär - Abreißkalender zur
gefälligen Verteilung an die Mitglieder Ihrer
Konferenz , welche nach dem Willen des Ge¬
bers aufgehängl und gelegentlich , am besten
wochenweise , den Kindern erklärt werden
sollen . *

. - . (Ausweg .) Wirt : „ Habe ich Sie
auch recht verstanden , Herr Schmidt , Sie
wollen , daß ich Ihnen heule das Bier in
einer Schüssel bringe ? ' — Gast : „ Jawohl
und auch einen Löffel dazu , ich muß mein
Bier essen , weil mir der Arzt das Trinken
verboten hat . *



80 inwerZ ! eu 8t

vom

1. Nrri 1899. MHIllii
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Stationen
788

Personenz.
1 . 2 . 3 .

308
Personenz.

1 . 2 . 3.

312
Personenz.

1 . 2 . 3.

314
Personenz.

1 . 2 . 3 .

790
Gem. -Z .
1 . 2 . 3.

982
Gem. -Z.
2 . 3 .

316
Schnellz .
1 . 2 . 3 .

318
P .-Z-

1 . 2 . 3 .

320
Personenz.
1 . 2 . 3.

794
Pers .-Zng .

1 2 . 3 .

Mor. Morgens . Morg. Morg. Nachmilt. Nachmitt. Nachmitt. Nach . Abends. Abends.
WiLdbad . . Abg. 4 .35 5 .47 8 . 50 11 .21 1 .30 1 . 10 3 .40 6 .22 8 . 10 9 .25

Calmbach . . . Abg. 4 .42 5 .54 8 57 11 . 28 1 . 37 1 .31 345 6 . 30 8 . 17 « 9 .32

Höfen . . . . Abg. B- 4 .49 6 .01 9 .03 11 .35 § 1 .44 . 1 .52 3 .50 6 .37 8. 25 L 9 .39

Rothenbach . . Abg. - 4 .55 6 .09 9 . 09 11 . 42 .8 1 . 50 « 2 .25 — 6 .43 8 . 31 -L 9 .45
Ank. Z 5 02 6 . 17 9 . 15 11 .49 1 .56 2 .33 4 .02 -j

- 6 .50 8 .37 » 9 .52
Weuenbüvg Abg. ^ 5 .04 6 . 19 9 17 11 .50 « 1 .57 Z 2 .53 4 .03 -j- 6 . 52 8 .39 Z9 .53
WärterHaus 11 . Abg. Z 5 .09 6 . 23 — — k 2 .01 3 2 .58 — 6 56 8 . 43 . -j-9 . 57

Birkenfeld . . Abg. 5 . 18 6 . 30 9 .26 11 . 59 § 2 .08 ^ 3. 10 — 7 .02 8 . 50 10 .03

Brötzingen . . Abg. 5 24 6 36 9 .31 12 .05 G 2 13 3 .22 — 7 .07 8 .56 T 10 .09

Kforzheirn . Ank . 5 . 30 6 .42 9 .36 12 . 13 2 . 18 3 . 30 4 .20 7 . 14 9 .02 10 . 15

nach Karlsruhe
in Karlsruhe

Abg.
Ank .

aus Pforzheim . Abg.
^ in Mühlacker . Ank .
EU aus Mühlacker . Abg.

in Stuttgart . . Ank .

4 25
5 43

5 .04 7 .22 7 .63 9 . 52 12 . 23 2.30 2 . 36 4 .32 6 . 11 ! 7 .33 8 .41 10-08 10.35 2.44
6 .238 .00 9 00 10. 59 1 32 3 .04 3 . 86 5 .30 720 8 .0810 . 16 10 . 89 11 . 36 3 21

5.41 7 . 54
5 .54 8 . 16
5 .58 8 . 23
6 .50 9 .25

10 . 20 10 .40 . 12 .28 1. 10 2 .57 4 .34 7 .34 9 . 11 1 .51
10 .45 10.55 12 .41 1 .843 . 19 4.59 7 .59 9.24 2 .05

11 .02 12 45 >12 . 55 326 5 . 17 8 . 15 9 .31 2 .28
12 .20 1 .42 1 .53 4 .29 6.50 10.00 10 . 33 3.25

eX
kkorLLoiM -UtzUtzubürK -lsilädrlä .

311 313 789 315 317 983 319 321 323

Stationen . Pech . Pech Pech - Pech . Schnellz . Gem. -Z . Personenz . Persz . Persz .

1 . 2 . 3 . 1 . 2 . 3 . 1 2 . 3 1 . 2 . 3 . 1 . 2 . 3 . 3 . 2 . 3 . 1 . 2 . 3 . 1 . 2. 3 .

'«X

'«X
^ aus Karlsruhe

in Pforzheim

M aus Stuttgart
in Mühlacker
aus Mühlacker

E in Pforzheim

E Movzheim
Brötzingen

JA Birkenselb .
Wärtcrhaus 11

Werrenbürg

E Rothenbach .
E Höfen . . .
JA Calmbach . .
M WicdScrd .

Abg.
Ank .

3 .40 5 .04
5 .30 5 .40

6 .43 9 .01
7 .50 10 . 15

. Abg.

. Ank .
. Abg.
. Ank .

1 . 10 5.40
2 . 10 6 . 50
2 .25 6 .59
2 . 41 7 . 16

- Abg.
Morgens .

7 . 21
. „ 7 .28

7 . 33

Ank . 7 . 41
. Abg. 7 .42
. „ 7 .49

7 . 55
' „ 8 .01

an . 8 .07

9 -54 11 .42 11 . 52 1 .47 3 . 10 6 .07 8 . 30 8 .41 11 .20
10.35 1223 1 .04 2 .50 4 .24 7 .20 9 . 09 9 .55 12 .27

7 30 7 .45
8 28 9 . 13
8 35 9 .22
9 10 9 .48

10 .00 12 . 34 2 . 20 6 -05 7 . 55 9 .00
11 .40 1 .41 3 . 56 7 .07 — 9 .40 9 .49
11 50 2 .07 4 .03 7 12 10 .00 9 . 53
12 . 16 2 . 24 4. 27 7 29 — 10 . 25 10 .07

Vormitt.
10 .48
10.55
11 .01
11 . 10
11 . 15
11 . 16
11 25
11 . 31
11 .41
11 . 48

Nach . Nachmitt. NachmiltNachmitt. Nachmittags. Abends. Abends
1 55 2 .32 440 5 . 15 6 .21 7 . 41 10 .40

q» 2 02 2 . 39 — 5 .28 6.29 7 .48 10.47
§ 2 .07 2 .44 — 5 .37 6 . 35 7 . 54 10 . 52
.2 — 2 .49 — 1-5 . 46 6 . 43 802 11 . 58
^ 215 2 . 53 4 . 56 5 . 54 6 .48 8 .07 11 .02
7 2 . 17 2 .55 4 . 57 Nur 6 .50 8 .09 11 .03
Z 2 25 3 .03 — 7 .00 8 . 18 11 . 11
G 2 .32 3 .10 5 .07 -

f- Lverllugv 7 .09 8 .24 11 . 18
2 .38 3 . 16 5 12 -1 7 . 17 8 . 30 11 24
2 .45 3 . 22 5 . 18 7 . 27 8 36 11 .30

Anmerkung : Zeichen -j- bedeutet : Halten nach Bedarf .

^dl'rikrl äo8 1>08t >ViiMii8 von Mlcidaä urwii litten liitd uiiä retour .

Hinfahrt : Mittags : Vom 1. Mai 1899 all . a Morgens . Rückfahrt :

6 .00 ab Wildbad an 10 . 10
7 .40 Enzklösterle ab 8 .35
8 .05 ab Enzklösterle an MHr 8 .25
9.55 ° an Befenfeld ab 6 .50

Redaktion- Duck und Verlag von Bernh - Hofmaun in Mldbad.
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